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Hänslicher Zwiſt der Däneu.
Herr Hans Peter Hanſſen, der als Vertreter des nord

ſleswigſchen Dänentums im deutſchen Reichstage ohne
eiteres auch als Führer der Dänenpartei gilt, hat erklärt,

in Mandat nicht wieder annehmen zu wollen. Anfangs
laubte man nicht recht, daß es ihm damit ernſt ſei. Man
jahm vielmehr an, daß es ihm nur um ein Vertrauens
otum zu tun ſei. Nun hat er ſelber ſeinen Entſchluß un
jderruflich genannt, und man muß ihm einſtweilen

auben, auch wenn man annimmt, daß er ſich noch bewegen
ſäßt, das Mandat wieder anzunehmen, wenn man ihn von
allen Seiten, namentlich natürlich auch von ſeiten ſeiner
Gegner innerhalb der Partei, darum angeht.

Ueber das, was ihn bewogen hat, ſich um das Mandat
nicht wieder zu bewerben, ſind allerhand Hypotheſen auf-
geſtellt worden. So hat man von deutſcher Seite gemeint,
ie Begnadigung des Schriftſtellers Strackerjan habe ihm

gezeigt, daß die Tage ſeines Einfluſſes dahin ſeien.
Strackerjan hat nämlich Hanſſen des moraliſchen Vater-
andsverrats geziehen, iſt dafür zu 500 Mk. Geldſtrafe ver
rteilt worden und dieſe Strafe iſt ihm auf dem Gnaden-
ege bis auf 50 Mk. erlaſſen worden. Hanſſen, der in
em Abſchluſſe des Optantenvertrages als Sachverſtändiger
ehört wurde, mag ja daraus geſehen haben, daß man an
uſtändiger Seite anfing, ſein Tun und Treiben ſich ge
uer anzuſehen und kritiſcher unter die Lupe zu nehmen.

ndeſſen, daß er noch weitere Erfolge wie den Optanten-
rtrag werde zu verzeichnen haben, hat Hanſſen bei nüch-
rner Beurteilung der Sachlage doch ſelber nicht denk. n
önnen. Sein Mandat brauchte er nicht aufzugeben, auch
nun er wußte, daß man an maßgebender Stelle ihn und

ine Partei richtig ſchätzte.

Aber die Undankbarkeit ſeiner Partei allein war
rund genug, ihn ein Mandat nicht wieder annehmen zu
ſſen. Wenn auch der Optantenvertrag durchaus nicht
inzig und allein ein Werk Hanſſens iſt, ſo kann er ſich

der Mitwirkung rühmen und hervorheben, daß einzig
ter ſeiner Führung die Partei ſich eines ſolchen Erfolges
erfreuen gehabt habe. Denn durch dieſen Vertrag hat

as Dänentum Tauſende an ſehr tätigen
itgliedern gewonnen. Auch wenn man in Deutſch

nd heutzutage milder über das Dänentum denkt, wenn
ieſe mildere Denkungsart ſich bis zur Gründung des
änenſchutzvereins ſeitens der Herren Rade und Tiedje zu
rdichten vermochte und wenn bis in nordmärkiſche Kreiſe

inein auf ein mehr friedliches Verhältnis zwiſchen
utſchen und Dänen hingearbeitet worden iſt, ſo iſt das ein

erdienſt Hanſſens, der freilich das letzte Ziel des Dänen-
ms, die Vereinigung Nordſchleswigs mit Dänemark,

icht preisgegeben, aber doch erklärt hat, man könne ſolche
ünſche gern einmal bis auf gelegenere Zeit in die Schub-
de legen und müßte in ſchweren Zeiten vorſichtig ſein
d den Feind nicht unnütz reizen.

Aber gerade dieſe Vorſicht, dieſe Leiſetreterei macht ihn
nerhalb der eigenen Partei wenig beliebt, und es fehlt
enig, daß diejenigen ihn einen Verräter nennen, die doch
it durch ſeine Tätigkeit erſt in die Lage gekommen ſind,
politiſchen Leben der engeren Heimat teilzunehmen.
nſſen mochte glauben, am Ziel ſeiner Wünſche ange

mmen zu ſein, als er, der etwas ſehr plötzlich das Man-
t ſeines verſtorbenen, aus anderem Holze geſchnitzten
orgängers erhielt, ſeiner Partei die Tauſende von
ptantenkindern zuführen konnte. Aber dieſe fielen
rößtenteils ſeinen Gegnern innerhalb der Partei, den
ungdänen, zu, und Hanſſen mußte die Wahrheit des alten
Lortes erkennen, daß bei hitzigen Parteikämpfen gewöhn
ich zuletzt die radikalen Elemente Oberwaſſer bekommen.
daß dieſe dann allmählich oder durch einen Gewaltſtreich
t W zugrunde wirtſchaften, wird er vielleicht auch

erleben.
Vorläufig ſcheint der Achtundvierzigjährige ſich noch
icht als einen toten Mann zu betrachten. Er will zunächſt
ne in Apenrade erſcheinende Zeitung Hejmdal auf ein
öheres Niveau heben und ſie dem größten Organ des
rdſchleswigſchen Dänentums Flensborg Avis gleichwertig
chen. Das mag natürlich zunächſt eine wirtſchaftliche

rege ſein, bedeutet aber wohl auch, daß er ſeinen
andpunkt in ſeiner Zeitung energiſcher zu vertreten ge
nkt, nicht nur Flensborg Avis gegenüber, ſondern
mentlich Dybbölpoſten gegenüber, deſſen Redakteur
venſſon ſich ſchon ſeit geraumer Zeit für den kommenden
n hält und dem vielleicht auch das Reichstagsmandat
S t. Vielleicht gedenkt Hanſſen mit kritiſcher Fackel die
z ſeines jungdäniſchen Nachfolgers zu beleuchten und
e rechten Zeit wieder aus der Verſenkung empor
ännialtg wenn die Unfruchtbarkeit des Jungdänentums

niglich in der Partei bekannt geworden iſt.
u aber auch ſein möge, vor einem haben wir
i uns zu hüten: vor dem Gedanken, als bedeute die
un das Ende des Dänentums. Die beiden
Ungen ſind innerhalb des Dänentums immer vorhan

le nur ſind ſie ſelten ſo kraß in die Erſcheinung
eien wie in der letzten Zeit. Die Strömung im

Freitag, 4. November 1910.
Dänentum, die darauf hinausläuft, ſich mit der beſtehenden
Ordnung der Dinge abzufinden, wenn nur in Nordſchles
a däniſche Sprache, Sitte und Eigenart eine Stätte be-
halte, iſt nur in den Köpfen phantaſiebegabter Deutſcher
mächtig, in Nordſchleswig wagt ſie ſich nicht hervor. Jeder
däniſche Nordſchleswiger glaubt, daß das Deutſchtum der
Feind ſei, der unter allen Umſtänden bekämpft werden
muß, und alle Zugeſtändniſſe der Deutſchen ſeien wertlos,
ſo lange Nordſchleswig nicht an Dänemark men ſei

Zum Beſuche des Zaren in Potsdam.
Zum Beſuche des Kaiſers von Rußland in Potsdam

ſchreibt die Norddeutſche Allgemeine Zeitung“:
Der ruſſiſche Kaiſer trifft am Freitag zum Beſuch des

Kaiſers und Königs in Potsdam ein. Daß ein Wiederſehen
zwiſchen den beiden verwandten und befreundeten Herrſchern in
Ausſicht ſtand, war ſeit der Anweſenheit des ruſſiſchen Monarchen
auf deutſchem Boden nicht zweifelhaft und wir freuen uns ganz
beſonders, daß Kaiſer Nikolaus uns Gelegenheit gibt, ihn in der
Reſidenzſtadt Kaiſer Wilhelms zu begrüßen, in deren Mauern
ſchon ſo oft Fürſten aus dem Tr Romanow als Gäſte der
ihnen ſtets in Freundſchaft verbundenen hohenzollernſchen
Herrſcherfamilie geweilt haben. Dieſe Reiſe nach Potsdam iſt
ein neuer Beweis der herzlichen Geſinnung, die Kaiſer Nikolaus
von ſeiner Thronbeſteigung an unſerem Monarchen entgegen
gebracht hat und mit Seiner Majeſtät rufen auch wir dem hohen
Gaſt ein aufrichtiges Willkommen zu und verbinden damit den
Ausdruck ehrerbietiger Wünſche für die Kaiſerin Alexandra. Es
entſpricht der bewährten deutſchruſſiſchen Tradition, daß ſich die
Herrſcher der beiden Reiche perſönlich begegnen. Dem Wohle
ihrer Länder und dem Frieden der Welt iſt dieſe Uebung ſtets
heneie geweſen. Wir ſind überzeugt, daß auch von der bevor
tehenden Monarchenzuſammenkunft keine anderen als für die

Eintracht der beiden großen Nachbarmonarchien und damit für
den Frieden und die Ruhe Europas nützliche Wirkungen aus-
gehen werden. Wir wünſchen von Herzen dem Beſuch des
ruſſiſchen Kaiſers in Potsdam einen Verlauf, wie er den auf-
richtigen Wünſchen der beiden hohen Herren ſowie aller wahren
Patrioten beider Länder entſpricht.

Der Kaiſer von Rußland wird heute, Freitag,
vormittag um 10 Uhr auf Station Wildpark eintreffen.
Er wird im Neuen Palais die Roten Kammern bewohnen,
die Herren des Gefolges werden teils im Neuen Palais,
teils im Potsdamer Stadtſchloß, teils in Potsdamer Hotels
Wohnung nehmen.

Die Miniſterkriſis in Frankreich.
Die geſamte franzöſiſche Preſſe beſchäftigt ſich eingehend

mit der Miniſterkriſe. Die konſer vativen Blätter
erheben gegen einen etwaigen Eintritt des Deputierten
Lafferre in das neue Kabinett Einſpruch, da dieſer
einer der hervorragendſten Führer der Freimaurer ſei und
unter dem Kabinett Combes verſucht habe, das von dem
damaligen Kriegsminiſter André eingeführte Syſtem der
Auskunftszettel zu verteidigen. Der Conmbiſtiſche
„Rappel“ ſchreibt:

Briand hat Komödie geſpielt. Er wird mit einer neuen
Truppe auf der Parlamentsbühne erſcheinen. Zweifelhaft aber
iſt, ob er lange Erfolg haben wird.

Jaures ſchreibt in der „Humanits“:
Briand hat nicht im Parlament die erforderliche Unter-

ſtützung geſucht, er hat in der ſchwierigen Lage Fallières zu Hilfe
gerufen und dieſen kompromittiert, indem er ihn in die Kriſe
hineinzog. Das iſt ein beiſpielloſes Vorgehen.

Die radikalen Blätter ſchreiben:
Die Gemäßigten und Konſervativen wollen auf die Politik

Briands einen Druck ausüben, aber ſie beleidigen ihn, wenn ſie
annehmen, er könnte auf ihre Anſchauungen eingehen. Briand
wird ſich nach wie vor ausſchließlich auf die republikaniſche Mehr-
heit ſtützen.

„Petite République“ ſagt:
Der „Diktator“ hat jedenfalls eine merkwürdige Auffaſſung

von der Diktatur. Briand hätte ſehr wohl ſein Portefeuille be
halten können. Hoffentlich wird er die ängſtlichen Leute, die ſich
am Sonnabend ſo beſorgt zeigten, vollſtändig beruhigen.

Ein Mitglied des künftigen Kabinetts hat einem
Redakteur des „Echo de Paris“ erklärt, das Miniſterium
werde eine radikale Färbung, jedoch ein ausge
ſprochen antirevolutionäres Programm
haben. Nach einer weiteren Meldung aus Paris haben
Monis und Lafferre im Prinzip eingewilligt, in das
neue Kabinett einzutreten. Millerands An-
nahme iſt noch nicht endgültig. Raynauds Eintritt
iſt ſehr wahrſcheinlich. Andrés Heſſe ſoll ein Unter
ſtaatsſekretariat erhalten.

Spätere Meldungen aus Paris beſagen: Falls
Millerand das Portefeuille der öffentlichen Arbeiten
annimmt, würde das neue Kabinett ſich geſtalten wie
folgt: Präſidium und Jnneres Briand, Juſtiz Theodor
Girarad, Auswärtiges Pichon, Krieg General Brun,
Marine Admiral Bous de Lapevrère, Unterricht Moritz
Faure, Finanzem Klotz, Handel Jean Dupuy, Ackerbau
Raynaud oder Lafferre, Kolonie Lafferre oder Raynaud,
Arbeitsminiſter Puech.
Sodann läuft folgendes Telegramm aus Paris ein:
Millerand würde für ſeinen Eintritt in das Kabinett
Briand die Bedingung ſtellen daß deſſen Programm keine
Einſchränkung des Koglitionsrechtes der

Geſchäftsſtelle in Berlin Bernvurgerſtraße 30.
Telephon Amt VI Nr. 16290.

Druck und Verlag von Otts Thiele in Halle a. S.

im öffentlichen Dienſt Angeſtellten vorſieht.
Da dieſe Bedingung für Briand unannehm bar iſt, ſo
glaubt man, daß Millerand nicht mehr in Betracht kommt
und daß Briand das Portefeuille der Oeffentlichen Arbeiten
Lafferre übertragen wird.

Die Kammer und der Senat Frankreichs traten
am Donnerstag nachmittag zu einer Sitzung zuſammen,
vertagten ſich aber wegen der Miniſterkriſe auf
Dienstag.Bei Redaktionsſchluß wird uns noch gedrahtet:

Paris, 3. November. Das neue Kabinett ſetzt ſich
folgendermaßen zuſammen: Präſidium, Jnneres und
Kultus: Briand; Juſtiz: Girard; Aeußeres: Pichon;
Krieg: General Brun; Marine: Admiral Boué de
Lapehrère; öffentlicher Unterricht und Künſte: Faure;
Finanzen: Klotz; Handel: Dupuy; Ackerbau: Raynaud;
Kolonien: Morel; Arbeit und ſoziale Fürſorge: Lafferre;
öffentliche Arbeiten: Puech. Die Unterſtaatsſekretärpoſten
werden beſetzt durch Guiſthau für die Marine, André
Lefèvre für die Finanzen, Noulens für den Krieg,
Dujardin-Beaumetz für den öffentlichen Unterricht.

Deutſches Reich.
Parlamentsjubiläen. Am 5. November kehrt für

eine Reihe von Mitgliedern des preußiſchen Abge
o'rdnetenhauſes der Jahrestag ihrer erſten Wahl in
das Abgeordnetenhaus zum fünfundzwanzigſten
Male wieder. Bei den allgemeinen Neuwahlen 1885
wurden in das Haus gewählt von der konſervativen
Fraktion die Abgeordneten Guts- und Mühlenbeſitzer
Boy ſen zu Kleszowen (Stallupönen-Goldap-Darkehmen),
Kammerherr Dr. Frhr. v. Erffa zu Wernburg in
Thüringen, der langjährige Vorſitzende der Budget-
kommiſſion (Schleuſingen-Ziegenrück), Graf v. Kanitz
zu Podangen bei Tüngen in Oſtpreußen (Pr.-Holland-
Mohrungen), der auch dem Reichstage angehört,
Major a. D. v. Puttkamer zu Treblin in Pommern
(Rummelsburg-Schlawe), von der freikonſer-
vativen Fraktion Dr. Arendt (Mansfeld) zu
Berlin (Mansfeld-Eisleben), der auch dem Reichstage an-
gehört, vom Zentrum Kommerzienrat Cahensly zu
Limburg (Limburg), Gutsbeſitzer Dr. Oſt rop zu Oſter-
feld in Weſtfalen (Borken-Recklinghauſen), Graf von
Strachwitz zu Bertelsdorf bei Lauban (Groß-Strehlitz-
Lublinitz).

Deutſchland und Frankreich. An der geſtrigen Jagd in
Marly, die Präſident Fallières zu Ehren des diplomatiſchen
Korps gab, nahm auch der neuernannte deutſche Botſchafter in
Paris, Frhr. von Schoen, teil.

Die Eröffnung des ſüd afrikaniſchen Parlaments und
Deutſchland. Bei den Feſtlichkeiten zur Eröffnung des
erſten ſüd afrikaniſchen Parlaments in Gegenwart des
Herzogs von Connaught iſt, wie verlautet, Deutſchland
durch den Kreuzer „Sperber“ vertreten.

Arzneibuch für das Deutſche Reich. Der Bundes
rat hat in ſeiner Sitzung am 3. er. dem Entwurf eines
Arzneibuchs für das Deutſche Reich, 5. Ausgabe,
zugeſtimmt.

Die Aufſicht über die ländlichen Fortbildungsſchulen.
Jnfolge der Beſtrebungen des Kultusminiſteriums, die
ländlichen und gewerblichen Fortbildungsſchulen ſeinem
Reſſort zu unterſtellen, hatte der Vorſitzende des Landes-
ökonomiekollegiums, Graf von Schwerin-Löwitz, die preußi-
ſchen Landwirtſchaftskammern zu einer Stellungnahme
dieſen Abſichten der Unterrichtsverwaltung gegenüber auf-
gefordert, um das Ergebnis dieſer Umfrage dem Landwirtk-
ſchaftsminiſter zu unterbreiten. Dieſes Vorgehen der be
rufenen Vertretungen unſerer Landwirtſchaft iſt nun inſo-
fern durch die Ereigniſſe überholt worden, als tatſächlich
inzwiſchen das preußiſche Staatsminiſte-
rium endgültig zu der Frage Stellung ge-
nommmen hat. Dabei wurde dem Antragdes Kultus miniſteriums auf Uebernahme
der gewerblichen und land wirtſchaftlichen
Fortbildungsſchulen in ſein Reſſort nicht
ſtatt gegeben. Wenn trotzdem das Landesökonomie-
kollegium zur Sache Stellung genommen hat, ſo iſt dies
mit Rückſicht auf ſpäter etwa von neuem hervortretende
Beſtrebungen in dieſer Richtung nur erwünſcht. Die
Landwirtſchaftskammern führen übereinſtimmend die bis-
herige günſtige Entwicklung des ländlichen Fortbildungs-
ſchulweſens gerade auf die verſtändnisvolle Förderung
ſeitens des Landwirtſchafts miniſteriums zurück und er-
kennen dankbar an, daß ſie bei der Einrichtung und Leitung
der Schulen jederzeit zur Mitwirkung herangezogen ſind.
Jn den ländlichen Fortbildungsſchülen überwiegen die An-
gehörigen des landwirtſchaftlichen Berufsſtandes. ganz be
deutend; und aus dieſem Grunde müſſe die Landwirtſchaft
eine beſondere Berückſichtigung ihrer Berufsintereſfen ver
langen. Aus dieſen Gründen hat ſich das Landesökonomie
kollegium mit aller Entſchiedenheit gegen eine etwaige
Unterſtellung der Schulen unter das Kultusminiſterium
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ausgeſprochen und den Landwirtſchaftsminiſter gebeten, an
dem bisherigen Zuſtande, der Aufſicht durch ſein Reſſort,
feſthalten zu. wollen.

Eine unangemeſſene Kritik. Jn einer Betrachtung
über die Reiſe des Kronprinzen ſchreibt die „Voſſ. Ztg.

„Der Kronprinz erfreut ſich in weiten Kreiſen perſönlicher
Beliebtheit, die auch unter ſeiner jüngſten Rede nur vorüber
gehend gelitten hat. Man hielt ſie ſeiner Jugend zugute und
fuchte in ihr weniger ſeine eigenen Geſinnungen als die ſeiner
Umgebung.“

Sehr zutreffend ſind die Worte, die zu dieſer groben
und törichten Geſchmackloſigkeit der „Voſſ. Ztg.“ in den
„B. N. N.“ geſprochen werden: „Die gute Tante Voß ſcheint
mit der Zeit nicht recht mitgeſchritten zu ſein und zu ver
geſſen, daß der Kronprinz jetzt 28 Jahre zählt. Bekanntlich
hält die Reichsperfaſſung den Mann ſelbſt aus einfachſten
Lebensverhältniſſen und von geringſter Bildung ſchon mit
25 Jahren für reif genug, durch Abgabe ſeiner Stimme
die Geſchicke des Deutſchen Reiches zu beeinfluſſen, und die
„Voſſiſche Ztg.“ würde über ſchwarze Reaktion ſchreien,
wenn man verſuchen wollte, dies Alter zu erhöhen. Der
Kronprinz aber ſoll auch in ſeinem jetzigen Alter nicht ge
nügende Urteilsfähigkeit beſitzen, um den Wunſch zu
äußern, daß in den Hörſälen unſerer Univerſitäten Worte
vernehmbar werden, aus denen das ſtolze Bewußtſein unſe-
rer völkiſchen Eigenart ſpricht. Es iſt eine Ungezogenheit,
wenn man von jemandem, der in dieſen Jahren ſteht, ohne
weiteres nur die Meinung ſeiner Umgebung vernehmen
will. Wenn die „Voſſ. Ztg.“ aber ſchreibt, daß die Be
liebtheit des Kronprinzen unter ſeiner Rede gelitten habe,
ſo iſt das eine Verkennung der Tatſachen, deren pſychologi-
ſchen Gründen wir nicht näher nachgehen wollen. Die
weiteſten Kreiſe wiſſen dem Kronprinzen warmen Dank für
ſeine Worte, die im Gegenteil ſeine Beliebtheit nur ge
ſteigert haben.“

Ansland.
Landtagswahl für Lueger. Bei der geſtrigen Stichwahl in

dem zweiten Wiener Gemeindebezirk wurde an Stelle des ver
ſtorbenen Bürgermeiſters Dr. Lueger der Sozialdemokrat
Schuhmeier in den Landtag gewählt.

Eine ernſte Erkrankung des türkiſchen Exſultans. Wie
der Frankfurter Zeitung“ aus Konſtantinopel gemeldet
wird, finden die beunruhigenden Nachrichten über
den Zuſtand des früheren Sultans in offiziellen Kreiſen
Beſtätigung. Die Abnahme der Kräfte mache raſche
Fortſchritte Abdul Hamid verweigere jede Aufnahme feſterNahrung. Er könne ſich nur noch im Zimmer fort
bewegen, habe das Gehör faſt vollſtändig verloren und befinde
ſich im Zuſtande völliger Apathie. Man glaube, daß ſeine
Lebensdauer nur noch kurz bemeſſen ſei.

Die türkiſche Anleihe und Deutſchland. Der offiziöſe
„Tanin“ ſchreibt, die türkiſche Anleihe werde mit vier
Prozent abgeſchloſſen werden. Die deutſchen Banken

ſich geeinigt, der Türkei auch während der nächſten
ahrefinanziell beizuſtehen.

Türkei. Nach Blättermeldungen haben die Druſen auf
der Hochebene von El Ledjah ſüdlich von Damasgkus in neuen

Kämpfen gegen die türkiſchen Truppen etwa hundert Mann
verloren. Wie „Tanin“ meldet, ſind d r e i wegen Bomben
anſchlags gegen die Orientbahnen verhaftete Perſonen zum
Tode verurteilt worden.

Boykott gegen Bulgarien Man meldet aus Konſtanti
nopel: Wie Nachrichten aus bulgariſcher Quelle beſagen, be
ſchäftigte ſich das jungtürkiſche Komitee mit der Frage, ob
wegen der Ermordung von ſechs Mohammedanern bei Jſtip
gegen Bulgarien Repreſſalien zu ergreifen ſeien. Unter anderem
wurde ein Boykott gegen Bulgarien angeregt.

Aus Portugal. Aus Liſſabon wird dem Pariſer „Matin“ ge-
meldet, die Regierung ſtehe der gegen Franco eingeleiteten
gerichtlichen Verfolgung fern, habe ſie jedoch nicht ver-
hindern können. Die Verfolgung Francos ſei auf die Klage
eines Privatmannes zurückzuführen, der im Jahre 1908 angeblich
auf Veranlaſſung Francos ins Gefängnis geworfen worden ſei
und nunmehr von dem ihm zuſtehenden Rechte Gebrauch gemacht
habe, wonach jeder Portugieſe, der ſich durch ein Verbrechen, auch
durch ein politiſches, geſchädigt glaube, das Recht hat, den
Schuldigen perſönlich vor Gericht zu belangen.

Rücktritt des ſerbiſchen Miniſterpräſidenten Die Belgrader
Blätter melden, daß Miniſterpräſident Paſchitſch in der
nächſten Zeit zurücktreten werde, um das Präſidium im Staats-
rate zu übernehmen.

Großbritannien. Amtlich wird in London bekanntgegeben:
Der Staatsſekretär des Jndiſchen Amts, Viscount Morlehy,
tritt von ſeinem Poſten zurück und wird Lordpräſident des Ge
heimen Rates. Der Staatsſekretär für die Kolonien, Earl of
Crewe, wird als Nachfolger Morleys Staatsſekretär des Jn-
diſchen Amts. An die Stelle Crewes tritt der Erſte Kommiſſar
für Arbeiten und öffentliche Bauten, Lewis Harcourt,
deſſen Poſten der EGarl of Beauchamp übernimmt.

Aus Honduras. Jn Honduras iſt infolge der Revolte
des Generals Valadares das Kriegsrecht erklärt
worden. Nach amtlichen Mitteilungen, die im Staatsdeparte
ment zu Waſhington eingetroffen ſind, iſt der Hafen Amapala
(auf der Jnſel Tigre) geſchloſſen und auf der Jnſel der Be
lagerungszuſtand erklärt worden.

Noch immer die Exploſion auf der „Maine“. Der
nord amerikaniſche Oberſt Brady, Mitglied der Unter-
fuchungskommiſſion über die Urſachen der Exploſion auf der
„Maine“ im Hafen von Habana, erklärt, er habe MeKinley
die Beweiſe geliefert, daß die „Maine“ durch Kubaner in
die Luft geſprengt worden ſei, um den Krieg zwiſchen
Amerika und Spanien zu veranlaſſen. Der Urheber des
Attentats, Zavaldo, ſei durch Blanco erſchoſſen worden.
Er behauptet, die Regierung ſei ſeit dem Jahre 1898
darüber unterrichtet.

Die Luftſchiffahrt.
Ein neues Kriegsluftſchiff

Aus Konſtanz will die „Morgenpoſt“ erfahren haben, daß
das Kriegsminiſterium bei der Zeppelingeſellſchaft ein
neues Kriegsluftſchiff beſtellt habe.

Die erſte Flugpoſt.
Man meldet aus Wa rn gton: Der Generalpoſtmeiſter

Jp den Flieger Me Curdy ermächtigt, am Sonnabend die
oſtſachen der drei der „Kaiſerin Auguſte Viktoria“

vom Dampfer zum New Yorker Poſtamt zu befördern. Es
wird dies die erſte Flugpoſt ſein.

e

unverehelichte Tochter angeſe

Aus Vah und Fern.
Die Oſtaſienreiſe des Kronprinzen. Der deutſche Kronprinz

und Gemahlin trafen am Donnerstag um 1054 Uhr auf dem
Hauptbahnhofe in Genug ein und begaben ſich im Automobil
ſofort an Bord des Dampfers des Norddeutſchen Llohds „Prinz
Ludwig“, auf der Fahrt durch die Stadt überall von der Be
völkerung reſpektvoll begrüßt. Als der Dampfer „Prinz Lud-
wig“ um 1254 Uhr vom Kai ablegte, brachen die Zuſchauer, unter
denen ſich viele Deutſche befanden, in Hurrarufe aus und
winkten dem hohen Paare Abſchiedsgrüße zu. Später erfahren
wir noch ergänzend aus Genua: Zum Empfange des deutſchen
Kronprinzen und der Kronprinzeſſin waren der deutſche General-
konſul v. Herff und die Direktoren des Norddeutſchen Lloyd
Frhr. v. Plettenberg und Greve auf dem e e
ſchienen. An Bord des „Prinz Ludwig“ wurde das hohe Paar
von dem Direktor des Norddeutſchen Lloyd Bremermann,
dem Generalagenten Leupold, dem Jnſpektor Weher ſowie
dem Kapitän und den Offizieren des Dampfers begrüßt. Die
Wohnräume für den Kronprinzen und die Kronprinzeſſin waren
zum Empfang mit Blumen prächtig geſchmückt. Das Wetter
bei der Abfahrt war herrlich.

Ueber die Krankheit des Generaldirektors Ballin wird weiter
gemeldet, daß ſich das Allgemeinbefinden gebeſſert hat und durch
aus befriedigend iſt. Die Rippenfellentzündung wird bei nor-
malem Verlauf ſpäteſtens in fünf Tagen völlig behoben ſein.
Ballin beabſichtigt, zur völligen Wiederherſtellung ſeiner Geſund-
heit möglichſt bald eine Urlaubsreiſe anzutreten.

Zum Großfeuer bei Lanz wird weiter aus Mannheim,
3. November, gemeldet: Die Bekämpfung des Großfeuers bei der
Maſchinenfabrik Heinrich Lanz dauerte bis heute früh 4 Uhr. Die
Zentrifugenabteilung, ein langgeſtrecktes zweiſtöckiges Gebäude,
ſowie die Abteilung A, ein fünfſtöckiges Backſteingebäude von
100 Metern Länge, in dem ſich landwirtſchaftliche Maſchinen be
fanden, wurden eingeäſchert. Um 11 Uhr abends ſtürzte das Ge-
bäude der Abteilung A mit großem Getöſe zuſammen. Die
Vorderfront dieſes Gebäudes fiel auf die Straße. Perſonen
wurden nicht verletzt. Der Schaden iſt ſehr beträchtlich. Die
Entſtehungsurſache des Feuers iſt unbekannt.

Peſtgefahr. Der Vorſitzende der Kommiſſion für das Ge-
ſundheitsweſen im Hafen von London teilte am Donnerstag in
einer Sitzung des Londoner Stadtrats mit, daß auf verſchiedenen
aus dem Auslande heimkehrenden Schiffen peſtkranke Ratten ge-
funden ſeien. Alle Maßregeln zur Vernichtung der Ratten ſeien
getroffen worden.

Fahrpreisermäßigung für Arbeitnehmer und Handwerker
zum Beſuch der Brüſſeler Weltausſtellung. Die Weltausſtellung
in Brüſſel wird am 7. November d. J. geſchloſſen. Die Fahr
preisermäßigung für die Rückfahrt wird von den Fahrkarten-
ausgaben der deutſch- belgiſchen Uebergangsſtationen nur noch bis
zum 10 November d. J. (einſchließlich) gewährt.

Vater und Sohn tödlich verunglückt. Nach einer Meldung
aus Kaſſel wurden am Mittwoch nachmittag in der Nähe der
Halteſtelle Kirchditmold beim Ueberſchreiten der Gleiſe die
Zimmerleute Sommerlade, Vater und Sohn, von
einer Leermaſchine erfaßt und überfahren. Der Vater, dem
beide Beine und ein Arm abgefahren wurden, blieb tot am
Platze liegen. Der Sohn wurde tödlich am Kopfe und den
Beinen verletzt. Er dürfte kaum mit dem Leben davonkommen.

300 Mädchen in Lebensgefahr. Jn Brooklyn gerieten
durch ein Großfeuer in einem fünfſtöckigen Gebäude einer Fabrik
300 Mädchen in Lebensgefahr. Sie flohen in wilder Panik.
Viele fielen ohnmächtig nieder und wurden von den anderen mit
Füßen getreten. Zahlreiche erlitten ſchwere Verletzungen.

Liebesdrama. Jn einem Hotel zu Leoben wurde ein
Leutnant vom r n r Nr. 13 und dieener Bürgerslente aus Kapfenberg
erſchoſſen in einem von ihnen gemieteten Zimmer aufgefunden.

Die Cholera. Nach Mitteilungen der Sanitätsbehörde in Kon
ſtantinopel an die Konſulate ſind in der Zeit vom 28. Oktober bis
1. November unter den in Konſtantinopel und Umgebung iſolierten
Manövertruppen 80 Choleraerkrankungen
kommen, von denen 11 tödlich verliefen.

Das Sturmwetter. Neueſten Meldungen zufolge hat das Sturm
wetter am 2. er. ſpeziell auch in Küſten- und Badeorten der
Nordſee ungeheuren Schaden angerichtet. Außer dem Verluſt
mehrerer Schiffe ſind wiederum weitere zahlreiche Menſchen
leben zu beklagen. Der ſchwere Südweſtſturm hatte zeitweiſe
eine Stärke von 14--15 Sekundenmeter. An der däniſchen und
frieſiſchen Küſte wurden zahlreiche Schiffstrümmer
ans Land geworfen. Unweit Blankenberghe gingen zwei Fiſcher
boote unter. Die Beſatzung ertrank. Von der Weſt küſte
Jütland s aus wurde am Mittwoch beobachtet, wie zwei Fiſcher
kutter untergingen. Die Mannſchaften wurden zum Teil ge-
rettet. Jn Oſtende ſind noch vier Fiſcherboote überfällig, um deren
Schickſal man ſehr beſorgt iſt.

Starke Schneefälle. Aus allen Teilen Steiermarks und den
Salzburger Alpen werden ſtarke Schneeſälle bei ſinkender Tempe-
ratur gemeldet.

Eisgang auf der Newa. Nach einer Meldung aus Schlüſſelburg
iſt auf der Newa Eisgang eingetreten.

An Kohlendunſtvergiftung geſtorben. Die „Allenſteiner Zeitung“
meldet aus Mohrungen: Auf dem Gute Mohrungen wurden zwei
dort beſchäftigte beurlaubte Soldaten des Allenſteiner
146. Regiments in einem mit Kohlendunſt angefülltem Schlaf-
raume, den ein mit ihnen ſchlaſender Schloſſerlehrling trotz Verbotes
geheizt hatte, bewußtlos aufgefunden. Beide Soldaten ſind an den
Folgen der Kohlendunſtvergiftung geſtorben.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Grundſteinlegung zum Denkmal für Friedrich den Großen

in Torgau.
Am 3. November, dem 150. Jahrestage der Schlacht bei

Torgau, fand in der Stadt Torgau die Grundſteinlegung für ein
Denkmal des Siegers bei Torgau ſtatt. Patriotiſch geſinnte
Männer aus Stadt und Land hatten ſich ſeinerzeit zuſammen-
getan und unter dem Ehrenvbvorſitz des Herrn Oberpräſidenten
Exz. von Hegel, des Herrn Regierungspräſidenten von
Eiſenhart-Rothe, Sr. Exz. des kommandierenden Gene-
rals von Beneckendorff und von Hindenburg u. a. ein
Komitee zur Errichtung eines Denkmals für Friedrich den
Großen gebildet. Dank der rührigen Tätigkeit des geſchäfts-
führenden Ausſchuſſes und der Opferfreudigkeit weiter Kreiſe
ſteht zu dem gedachten Zweck bereits eine Summe von ca. 10 000
Mark zur Verfügung. Das Denkmal wird den König zu Fuß
darſtellen, der mit ſeinem Krückſtock die Truppen zum Angriff auf
die Süptitzer Höhen auffordert. Für die Ausführung des Denk-
mals kommen die Bildhauer Arnoldt-Grunewald, Juckoff-
Schkopau und Becker- München in Frage. Die Entwürfe dieſer
drei Künſtler ſind zur engeren Wahl geſtellt und dem Kaiſer zur
Entſcheidung unterbreitet. Die Grundſteinlegung zum Denkmal,
das auf einem freien Platz im neuen Torgauer Stadtteil, dort,
wo einſt die Feſtungswälle die Stadt begrenzten, errichtet wird,
fand am geſtrigen Donnerstag mittag in einfacher, jedoch
würdiger Weiſe ſtatt. Die Feier wurde mit einem Muſikſtück des
Muſikkorps des Thüring. Huſaren- Regiments Nr. 12 einge-
leitet. Es folgte dann ein Maſſenſchülerchor von etwa
800 Schülern und Schülerinnen aller Torgauer Schulen: „Nun
jauchzet alle Lande“ von Seiffert. Bürgermeiſter Lohſe be
grüßte alsdann die Feſtteilnehmer, unter denen das Offizier-
korps der Garniſon faſt vollzählig, ferner die Spitzen der Kreis-,
Staats- und Reichsbehörden von Torgau und den umliegenden
Kreiſen, Abordnungen der Militärvereine und zahlreiche Ver
treter der Bürgerſchaft erſchienen waren. In ſeiner Begrüßungs
rede gedachte Bürgermeiſter Lohſe der Schlacht auf den Süp-
titzer Höhen bei Torgau und gab dann ſeiner Freude darüber
Ausdruck daß der Gedanke, dem Sieger der Schlacht in

vorge

vereine.

und dieſem folgte der allgemeine Geſang

Torgau ein Denkmal zu errichten, überall Anklang gefunden
habe. Er hoffe, daß die Sache zu einem glücklichen Ende geführt
werde und uns bald wieder an dieſer Stätte zur Denkmalsweit
e Rektor Hentze Torgau, der Vorſitzende des geſchäft

führenden DenkmalAusſchuſſes, beſprach hierauf in ſeiner Feſt
rede die Bedeutung jenes denkwürdigen Tages für Preußen und
Deutſchland. Der Gedanke, dem Sieger der Schlacht in Torgg
ein Denkmal zu errichten, habe überall freudige Aufnahme e
unden. Das Denkmal werde für alle Zeiten ein Merkſtein preu.

ßiſcher, ſächſiſcher und Torgauer Geſchichte, ſowie ein Wahrzeichen
preußiſchen Heldentums ſein, das um jeden Preis ſiegen wollte
für ſeinen König. Der Redner ermahnte, dieſen Geiſt lebend,
zu erhalten in unſerem Volke. Nunmehr folgten die Hammer
ſchläge, die von Generalmajor von Preſſentin, Ritterguts,
beſitzer Ruyter, an Stelle des verhinderten Landrats des
Torgauer Kreiſes, Landrat von BorckeLiebenwerda, Bürgermeiſter Lohſe- Torgau u. a. ausgeführt wurden. General.

major von Preſſentin brachte hierauf ein Kaiſerhoch aus
der Kaiſerhymne ſowie

ein Maſſenſchülerchor mit Orcheſterbegleitung: „Niederländiſches
Dankgebet“ von Kremſer, der den feierlichen Akt beendete. Jm
Anſchluß hieran fand im großen Saale des Torganer Rathanf
ein Feſteſſen zu 160 Gedecken ſtatt.
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4 Wettin, 3. Nov. (Der erſte Wettiner Unter,
haltungsabend) fand am Dienstag, den 1. November, im
Saale des Gaſtwirts Elſte ſtatt. Das reichhaltige Programm um.
faßte Rezitations- und Geſangsborträge, die von der zahlreich
erſchienenen Zuhörerſchaft mit lebhaftem Beifall aufgenommen
wurden. Die Vortragende, Fräulein Berta Brückner, verfügt
über ein wohlgeſchultes, für öffentliche Vorträge durchaus ge.
eignetes Organ. Sie hatte auch Gelegenheit, im geſanglichen
Teil ihren ſchönen hohen Sopran glänzend zur Entfaltung zu
bringen.

Kloſtermansfeld, 3. Nov. (25jähriges Jubiläum,
Am 31. Oktober konnte Herr Paſtor Reinert auf eine 25jährige
geſegnete Tätigkeit als Seelſorger zurückblicken. Am 31. Oktober
1885 wurde er Pfarrvikar in Lichtenau in Schleſien, 1887 Pfarrer
in Obermöllern bei Köſen und 1899 Pfarrer in Kloſtermansſeld

O Torgan, 3. November. (Die Vereidigung der Re,
kruten) unſerer Garniſon fand heute, am 150. Jahrestage ter
Schlacht bei Torgau, in der üblichen Weiſe ſtatt.

Torgau, 3. Nov. (Beſitzwechſel.) Wie das „Kreishl.“
hört, hat Herr Amtsrat Hertwig das ihm gehörige Gut Laß
an Herrn Landrat Schaeper in Nordhauſen verkauft.

Zieſar, 3. Nov. Einen Beweis ſeltener Ehr,
lichkeit) legte ein durch Paplitz reiſender Müllergeſelle qh,
Er kam zu einem Mühlenbeſitzer, um wegen Arbeit anzufragen,
Da ſolche nicht vorlag, ſchenkte ihm der Beſitzer als Erſatz fir
ſein zerriſſenes Jackett ein bisher von ihm ſelbſt getragenes. z
der Geſelle in Zieſar die Kleidung wechſeln wollte, fand er in
einer Taſche vier Hundertmarkſcheine. Er legte ſie i
ein Kuvert und ſchickte das Geld dem Müller zurück.

Artern, 3. Nov. (Der Oberpräſident Exzellenj
von Hegel) wird am 11. November unſerer Stadt einen Beſug
abſtatten und die ſtädtiſchen Einrichtungen einer Beſichtigung
unterziehen. Von hier aus will er ſich zur Ginweihungder
Kirche nach Nikolausrieth begeben.

Gerbſtedt, 3. Nov. (Wie ſie ſich ihres Kindes
entledigenwollte.) Eine polniſche Arbeiterin legte in der
Kaſerne ihr neugeborenes Kind bei einem polniſchen Arbeiter inz
Bett und entfernte ſich dann heimlich. Sie wurde jedoch ermittelt
und vorläufig verhaftet.

Freckleben, 3. Nov. (Die Einführung des neuen
Pfarrers Kuntz) in ſein hieſiges Amt fand am 30. Oktober
ſtatt. Gegen 10 Uhr vormittags verſammelten ſich die Mitglieder
des Kirchenrats im Pfarrhauſe; desgleichen waren auch Super-
intendent Fiſcher aus Bernburg ſowie die Geiſtlichen aus
Drohndorf und Mehringen erſchienen.

e. Bernburg, 3. Nov. (Der Vaterländiſche Frauen-
verein) hielt geſtern nachmittag im ſtädtiſchen Kurhauſe ſeine
Generalverſammlung ab. Jn einer Anſprache des Herrn Super-
intendenten Fiſcher wurden die Zwecke und Ziele des Vereins
kurz zuſammengefaßt. Darauf erſtattete Herr Oberprediger
Hinze den Bericht für das abgelaufene Jahr. Zu Ehren der
verſtorbenen Frau Geheimrat Brum me erhoben ſich die An
weſenden von ihren Sitzen. Ebenſo widmete Herr Oberprediger
Hinze Henry Dunant, dem Begründer des internationalen
Sanitätsweſens, einen warmen Nachruf. Die Mitgliederzahl des
Vereins beträgt etwa 800. Das Vereinsvermögen beträgt bereits
über 33 000 Mk. Jn der Kinderſparkaſſe haben 550 Sparer
10 220 Mk. Guthaben. 13 Orte im Landkreiſe Bernburg haben
geregelte Krankenpflege. Einen längeren Vortrag über
„Preußens Königin Luiſe als Jdeal einer Frau' hielt
Herr Oberlehrer Bruno Püſchel.

k. Jeßnitz, 3. November. (Au szeichnung.) Dem hier ſtatio
nierten Fußjäger Heinrich Hochgräfe iſt anläßlich des einhundert
jährigen Beſtehens der Herzoglichen Jägerbrigade der Titel Wachtwiſter
verliehen worden.

Gotha, 3. November. (Schneefall in Thüringen
Jn ganz Weſtthüringen und im Thüringer Walde iſt heute nachmittag
ſtarker Schneefall zu verzeichnen. Der Schnee lag auf den
Rennſteig 10 em hoch.

Jlmenau, 3. Nov. (Ein Denkzettel.) Um der in den
Waldorten ſtetig zunehmenden Vogelſtelle re i nach Möglid
keit zu ſteuern, verurteilte das hieſige Schöffengericht drei
Arbeiter von hier, die bei der Vogelſtellerei betroffen wurden,
zu je 70 Tagen Gefängnis und zur Tragung der
Koſten.

e
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Kirche, Schule und Miſſion.
Die Kaiſerswerther Generalverſammlung der zun

Kaiſerswerther Verbande zuſammengeſchloſſenen Diakoniſſen
häuſer hat, wie wir ſoeben in den Blättern aus dem Diakoniſſen
hauſe zu Halle leſen, in dem alten lieben Hauſe am Rhein wieder
in der Zeit vom 13. bis 15. September getagt. 87 evangeliſche
Diakoniſſenhäuſer aus Schweden, Norwegen, Dänemark, Fran
reich, Schweiz, Rußland und vor allem aus unſerem deutſchen
Vaterlande hatten 191 Vertreter, Paſtoren und Oberinnen, nah
Kaiſerswerth entfandt, wo ſie nun ſchon zum 16. Male freundlich
Aufnahme fanden. Welch eine weithin kleuchtende Gottesſtadt iſt
aus der beſcheidenen Hütte der Barmherzigkeit geworden, de
einſt Theodor Fliedner dort aufrichten durftel Welch en
Strom des Segens hat ſich aus dem kleinen Kaiſerswerth in alle
Lande ergoſſen! Jn allen evangeliſchen und auch in vielen katho
liſchen Landen, wie in Frankreich, Spanien, Jtalien und Her
reich iſt heute die evangeliſche Diakoniſſe auf dem Plane. W
finden ſie in ſchnell wachſender Zahl auf dem großen Gebiete de
Heidenmiſſion; im gelobten Lande, in Egypten, Shyrien,
Türkenreiche wirken Hunderte evangeliſcher Diakoniſſen a
Kaiſerswerth in ſichtlichem, weithin anerkanntem Segen. Jn 7
Reihen der orientaliſchen Diakoniſſen finden ſich auch von i
erzogene Armenier, Syrier und Töchter aus dem gelobten W
Jn Amerika wächſt ein Diakoniſſenhaus nach dem andern en
auch für die deutſch-evangeliſche Diaſpora ſorgt neuerdings
für dieſen Zweck begründete Diakoniſſenhaus zu Münſter 5
Weſtfalen. Reichlich 20 000 evangeliſche Diakoniſſen gehören
87 Mutterhäuſern des Kaiſerswerther Verbandes, zu wen
bekanntlich auch das Diakoniſſenhaus zu Halle a. S. gelten
Dazu kommt noch eine Reihe von Häuſern, die dieſem Ver W
mit ſeinen bewährten Ordnungen zuſtreben, ferner alle die T
anſtaltungen des evangeliſchen Diakonie-Vereins un e in
Schweſternhäuſer der Gemeinſchaftskreiſe, welche doch alen
n ihren Bahnbrecher anerkennen. Wer hören will

aiſerswerth im einzelnen in dreitägigem Beiſammenſei u
handelt wurde, der laſſe ſich die nächſten Hefte des Kaiſerswerte
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Preußen und

Armen- und Krankenfreundes von dort kommen. So viel aber ſei auch
hier mitgeteilt, daß aus dem Vorſtande der Konferenz die Herren
Generalſuperintendent D. Zoellner und Paſtor D. Schaefer aus
geſchieden ſind und an ihrer Stelle Paſtor Direkkor HoppeNova-
weß und Paſtor D. Schwerdtmann Hannover gewählt wurden.
Die Reihen der Alten lichten ſich. Jn Wehlheiden-Kaſſel tritt
Paſtor Sardemann, in Flensburg Paſtor Wacker in den Ruhe-
ſtand nach einem an Mühe und Arbeit, aber auch an Segen und
wunderbaren Erfahrungen der gnädigen Treue Gottes überaus
reichen Leben. Der Herr laſſe es den aus dem Amte geſchie
denen treuen Freunden um den Abend ihres Lebens licht bleiben.

Schiffsbewegungen der Kaiſerlichen Marine.
Berlin, 3. November. Der R.P.D. „Derfflinger“ iſt mit

dem Transport der vom Kreuzergeſchwader abgelöſten Offiziere und
Mannſchaften auf der Heimreiſe am 1, November in Genna eingetroffen
und hat am 3. November die Reiſe nach Algier fortgeſetzt. „Freya“
iſt am 2. November in Kingſton auf Jamaica ein etroffen und gehtam 18. November von dort über Marguerita nach La Guayra (Vene

zuela) in See. „Hertha“ iſt am 3. November in Port Said ein
getroffen und geht am 10. November von dort nach Alexandrien in See.

Sport und Jagd.
Rennen zu Weißenſee am 3. November. November

Preis. 2000 Mk. 1. Henſels Troll, 2. Alagya, 3. Nachtlicht.
Tot.: 27: 10, Platz 15, 95, 67: 10. Prol-Preis. 2400 Mk.
1. Schmifts Patriot, 2. Jung Teddy, 3. Pirol. Tot.: 31: 10, Platz
19, 21, 17: 10. Diſtanz-Preis. 3500 Mk. 1. Geſt. Garten
ſels Herda, 2. Meum, 3. William. Tot.: 47:10, Platz 21, 27,
27: 10. Schönhölzer-Preis, 2200 Mk. 1. Naeſckes Danilo,
2. Evchen, 3. Claudia. Tot.: 58: 10, Platz: 23, 15, 20: 10.
Internationales Nov-Handicap. 2800 Mk. 1. Timms
Precioſa, 2. Cating, 3. Stella Phelps. Tot.: 22: 10, Platz: 20, 20,
22 10. Abſchiedshandicap der Herrenfahrer
2500 Mk. 1. Jeſchks Narquois 2, 2. Anny Wilkes, 3. Baldrian
Tot. 27: 10, Platz: 14, 31, 16: 10. Preis von Pankow'
2400 Mk. 1. Schultzes Guy Baron jr., 2. Heideprinz, 3., Arliena'
Tot.: 23: 10, Platz 12, 15: 10, (Heideprinz) 13: 10.

Jagdergebniſſe. Mehringen (Jagdherr Gutsbeſitzer
Wagner): 820 Haſen. Cursdorf (Jagdherr Zimmer
meiſter Becker Schkeuditz): 456 Haſen und 9 Rebhühner.
Branderoda (GHelldorffſche Waldungen): 293 Kaninchen, 41
Faſanen und etwa 10 Haſen. Kroppenſtedt (Revier
Haſenwinkel, Pächter Gutsbeſitzer Julius Böttcher): 734 Haſen.

Letzte Telegramme.
Der Zar auf der Reiſe nach Potsdam.

Darmſtadt, 3. November. Der Kaiſer von Rußland und
Gefolge haben heute abend 10 Uhr 15 Min. im Hofſonderzuge
von Station Langen aus die Fahrt nach Wildpark angetreten
Tarifbewegung unter den Arbeitern und Arbeiterinnen

in der Schraubeninduſtrie.
Berlin, 4. November. Die in der Schraubeninduſtrie

beſchäftigten Arbeiter und Arbeiterinnen, ſoweit ſie im
Deutſchen Metallarbeiterverband organiſiert ſind, beſchloſſen
geſtern in eine Tarifbewegung einzutreten und den Arbeit-
gebern heute früh Forderungen auf Lohnerhöhung mit
der Maßgabe zur Annahme zu unterbreiten, daß Antwort
bis Sonnabend abend erwartet werde.

Ein Raubmörder?
Berlin, 4. November. Bei der Kriminalpolizei erſchien

geſtern ein älterer Mann, der ſich Hajek nannte und vorgab,
in dem böhmiſchen Städtchen Kerhowitz einen Raubmord
verübt zu haben und nach der Tat nach Braſilien entflohen
zu ſein. Arbeit konnte er aber dort nicht finden, ebenſo

nicht in Berlin. e500 000 Mark für wiſſenſchaftliche Zwecke.
Hamburg, 4. November. Für die Hamburger wiſſenſchaft

liche Stiftung hat Otto Beit in London 500 000 Mk. gezeichnet.
30 000 Kronen im Schnellzuge geſtohlen.

Bozen, 4. November. Jm Schnellzuge zwiſchen Waidbruck
und Bozen ſind einer Dame 30 000 Kronen geſtohlen worden.
Der Täter iſt ſpurlos verſchwunden.

„örſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Ueber die Lage des Rohzuckermarktes
während der Woche vom 25. bis 31. Oktober wird der „Berliner
Börſen-Zeitung“ u. a. aus Magdeburg geſchrieben: Die Abwärts-
bewegung der Preiſe machte während dieſer Berichtszeit unauf-
hörlich weitere Fortſchritte, der Verluſt beziffert ſich auf etwa
60 Pfg. Das Angebot war an den Haupttagen wiederum ſtark
nicht nur in prompten Zuckern, ſondern auch in November- ſowie
Dezember-Lieferung. Jn Nach erzeugniſſen lagen regel-
mäßige Zufuhren vor. Zunächſt bewilligten die Raffinerien dafür
noch hohe Aufgelder; in der zweiten Berichtshälfte ließ jedoch
deren Nachfrage nach. Der Rückgeng für die Woche ſtellt ſich auf
etwa 50 Pfg. die 50 Kilogr. Der Verlauf des heutigen Marktes
war ruhig, die amtliche Preisfeſtſtellung ergab für: Kornzucker
Grundl. 88 Proz. Rend. 8,35——8,45 Nacherzeugniſſe Grundl.
75 Proz. Rend. 6,75——6,95 beides ohne Sack die 50 Kilogr. ab
Station. Der hieſige amtliche Freitagsbericht gab die Umſätze
mit 618 000 Ztr. (lediglich Zucker aus erſter Hand) an, ſonſt
meldeten Hamburg 367 000 Ztr. (erſte und zweite Hand), Braun
ſchweig 128 000 Ztr., Halle a. S. 175 000 Ztr., Stettin 194 000
Zentner, Danzig 380 000 Ztr. und Breslau 80 000 Ztr. Raffi-
naden: Jm Jnlande fand trotz des rückgängigen Termin
marktes im Laufe dieſer Woche ein ziemlich gutes Geſchäft ſtatt,
wobei für vordere Sichten 17,75 für ſpätere Sommerlieferung
17,8712 Grundl. gem. Melis I bezahlt wurde. Die Abforde-
rungen waren teilweiſe bedeutend. Die engliſchen Gebote auf
Granulated waren gegen die Preisideen der hieſigen Raffi-
nerien meiſt bis 3 d. p. cwt. zu niedrig. Jn den Termin-
markt iſt auch in dieſer Berichtszeit kein Halt gekommen. Die
Schätzungen der ſtatiſtiſchen Union und die damit zuſammen
hängenden Schätzungserhöhungen von Herrn F. O. Licht Gr
Herrn Otto Licht zogen ihre weiteren Kreiſe, ſo daß die Kurſe
unaufhörlich nach unten neigten. Wie lange noch der Pariſer
Markt ſeine Preiſe, die ca. 4 Fr. die 100 Kilogr. über fob Ham-
burgGleiche ſtehen, aufrecht erhalten kann, ſcheint nur eine
Frage der Zeit zu ſein. Mit dem Nachgeben der Preiſe in Paris
wird aber anderſeits durch Auflöſungen früherer Arbitragen den
engliſchen und deutſchen Märkten viel Angebot in Frühjahrs-
und Sommerſichten zugeführt, was nicht ohne Druck abgehen
kann. Amerika erhöhte am Montag ſeine Preiſe für Rohware
um 2 Punkte, gab aber ſpäter dafür 7 Punkte nach. Granulated
wurde am Freitag 20 Punkt ermäßigt. Der Verlauf des heutigen
Marktes war behauptet, die amtliche Preisfeſtſtellung ergab für
Kornzucker 88 Proz. Rend. die 50 Kilogr. fob Hamburg: Oktober
8,70 Gd., 8,75 A. Br., November 8,7216 C Gd., 8,75 M Br.,
8,75 bez., November- Dezember 8,75 A. Gd., 8,77160 C Br.,
Dezember 8,7714 Gd., 8,80 Br., Januar-März 8,95 Gd.,
8,97 Br., 8,95 bez., März 9 A. Gd., 9,02 Br., Mai
9,15 Gd., 9,17 Br., 9,1256—-—9,15 bez., Auguſt 9,30 C Gd.,
9,3214 A Br., Oktober- Dezember 9,326 Gd., 9,35 Br.
Der Preisverluſt gegen vergangenen Montag ſtellt ſich auf etwa
50 Pfg. für laufende und 372 Pfg. die 50 Kilogr. für nächſt
jährige Ernte. Das Hamburger Geſamtlager hat

55 000 D. Zkr. zugenommen gegen 64 300 D.-Ztr. Zunahme im
Vorjahre, das wirklich feſte Lager hat ſich 15 300 D.-Ztr. gegen
3400 D.Ztr. i. V. vermehrt. Angekommen ſind 158 300 D.Ztr.,
verſchifft wurden 47 400 D.-Ztr. Rohzucker, ferner 60 400 D.Ztr.
Raffinaden. Die engliſchen Märkte wurden durch die
Schätzungen der ſtatiſtiſchen Vereinigung beeinflußt. Mai-Liefe
rung fiel von 9 ſh. 72 d. auf 9 ſh., zeitweiſe ſelbſt auf 8 ſh.
1134 d. zurück, beſſerte ſich aber dann wieder auf franzöſiſche
Käufe auf V ſh. d. bezahlt und Abgeber auf. Der Schluß am
Sonnabend war ruhig zu neuerdings etwas niedrigeren Kurſen.
Die engliſchen Raffinerien nahmen neue Ankäufe nicht vor.
Sehr Sonnabend mittag für Beet 88 Proz. Rend. per
cwts. fob Hamburg: Oktober 8 ſh. 84 d. Wert, Dezember 8 ſh.
824 d. Käufer, JanuarMärz 8 ſh. 10 d. bezahlt, Mai 9 ſh. d.
bezahlt, Auguſt 9 ſh. 2 d. bezahlt. Gegen den Schluß der Vor
woche haben Oktober 6 d., die übrigen Sichten 7——654 d. per ewts.
eingebüßt. Engliſche Raffinaden lagen faſt durchweg flau. Durch
den Rückgang des Terminmarktes war der Markt ſchließlich
nahezu zerrüttet, nachdem zu Beginn der Woche die Preiſe bereits
6 d. für Cubes und 1-2 ſh. per ewts. für Granulated u. Caſtor
ermäßigt waren. Feſtländiſcher Granulated bewegte ſich in Ein
klang mit Rohware. Das Angebot in Kolonialzucker iſt ziemlich
drängend geweſen, die Kaufluſt war aber nur mäßig, die Preiſe
gaben für Grocery 426 d., für Javas 6 d. per cwts. nach. Der
Pariſer Markt verkehrte bis Donnerstag in meiſt flauer
Haltung. Am Freitag ſchnellte der Markt plötzlich auf das Ge
rücht, daß Herr Santa Maria wegen Aufnahme der Oktober-
und November-Zucker ſich mit der Raffinerie Lebaudy geeinigt
habe, für nahe Lieferung 0,75 Fr., für die anderen Sichten
0,3714 Fr. die 100 Kilogr. in die Höhe. Indes ging dieſe Beſſe
rung am Sonnabend, als dieſe Gerüchte widerrufen wurden,
wieder überreichlich verloren. Schlußpreiſe am Sonnabend
mittag für Weiß Nr. 3 die 100 Kilogr. Oktober 28 Fr. Käufer,
November 28,3754 Fr. Käufer, Januar-April 29,25 Fr. Käufer,
Juni 29,6214 Fr. Käufer. Gegen den vergangenen Wochenſchluß
hat Oktober 2,8716 Fr., November 2,25 Fr., Januar-April und
März-Juni 1,8714 Fr. die 100 Kilogr. eingebüßt. Am Prager
Markt vollzog ſich in Uebereinſtimmung mit den auswärtigen
Märkten bei meiſt matter Stimmung eine Abſchwächung der
Preiſe um 2 Kronen 15 Heller die 100 Kilogr. Die Umſätze in
Fabrikzuckern waren ziemlich lebhaft. Auch Lieferung Oktober
Dezember 1911 wurde mehrere Male gehandelt. Raffinaden
wenig verändert. Der New-Yorker Markt erhöhte am
Montag ſeine Kurſe um 0,02 c. per lb., ermäßigte ſie jedoch im
ſpäteren Marktverlauf um 0,07 c. per lb., ebenſo am Freitag die
Raffinadennotiz um 0,20 c. per Ib. Jn Deutſchland war
die Witterung fortgeſetzt günſtig für die Rüben, ſowohl für
die noch zu Felde ſtehenden als auch für die in den Mieten be
findlichen. Die Ausbeuten haben weiter ſteigende Richtung. Seit
geſtern iſt es leicht regneriſch nach voraufgegangenem Nebel, was
den Landwirten für die Beſtellung der Felder nur angenehm iſt.
Die anderen Länder in Europa ſprechen ſich meiſt zufrieden
ſtellend aus.

—-y. Greizer Bankverein. Der Mitgliederzuwachs beträgt in
dieſem Jahre 102 gegen 69 im Vorjahre. Die Umſätze ſind
wieder bedeutend, und zwar von 24 Millionen auf 37 Millionen
auf einer Seite des Hauptbuchs geſtiegen. Die Bilanzſumme
hat ſich um etwa 400 000 Mk. auf 1 825 000 Mk. erhöht. Die
hauptſächlichſten Umſätze weiſen wiederum Kontokorrent-, Scheck-,
Effekten- und Wechſelkonto auf. Die Generalverſammlung be
ſchloß, die F8 15, 29, 57 und 58 der Vereinsſatzungen abzuändern,
gemäß den Vorſchlägen des Aufſichtsrats. Es handelt ſich hierbei
in der Hauptſache darum, daß in Zukunft jährlich nur eine Ge
neralverſammlung, und zwar im Frühjahr, ſtattfindet, in der
auch die Aufſichtsratswahlen vorgenommen werden müſſen,
außerdem iſt in dem Weſen der Kreditgewährung eine weitere
Ausdehnung vorgeſehen. Die Höchſtgrenze der aufzunehmenden
fremden Gelder wurde auf ausführliche Begründung durch den
Direktor von 1 200 000 Mk. auf 2000 000 Mk. feſtgeſetzt.

W. Die Verhandlungen der Hannoverſchen Zementwerke mit
den mitteldeutſchen Gruppen der n e die am 3. er. in
Hannover ſtattfanden, haben nach vielſtündiger Dauer bis zum ſpäten
Abend zu keiner Entſcheidung geſührt, und die Ausſicht auf
eine Einigung iſt ſehr gering. Die Verhandlungen ſollen fort
geſetzt werden.

W. Der Verſand der Werke des Stahlwerksverbandes an
Produkten B betrug im September 1910 insgefamt 483 638 t Roh
ſtahlgewicht. Davon entſfallen auf Stabeiſen 280 102 t, Walzdraht
60 933 t, Bleche 83 010 t, Röhren 13 247 t, Guß und Schmiedeſtücke
46 346 t.

W. Gewinnziehung der Oeſterreichiſchen 1860er Loſe (Schluß):
Je 2000 Kronen Ser. 194 Nr. 15, Ser. 2536 Nr. 19, Ser. 3997
Nr. 7, Ser. 3997 Nr. 10, Ser. 4572 Nr. 18, Ser. 6475 Nr. 14,
Ser. 7124 Nr. 1, Ser. 7124 Nr. 3, Ser. 9492 Nr. 20, Ser. 9996
Nr. 1, Ser. 11938 Nr. 6, Ser. 12 856 Nr. 5, Ser. 13 076 Nr. 11,
Ser. 13 867 Nr. 7, Ser. 13 867 Nr. 18, Ser. 15 632 Nr. 6, Ser.
16 648 Nr. 2, Ser. 16 648 Nr. 7, Ser. 16 727 Nr. 15, Ser. 16 845
Nr. 4, Ser. 16 875 Nr. 3, Ser. 16 875 Nr. 10, Ser. 16 875 Nr. 15,
Ser. 17 072 Nr. 10, Ser. 17 436 Nr. 15, Ser. 17 558 Nr. 6, Ser.
19 284 Nr. 2, Ser. 19 334 Nr. 9, Ser. 19 334 Nr. 17 und Ser.
19 532 Nr. 17. Auf übrige in verloſten Serien enthaltenen 6750
Loſe entfallen je 1200 Kronen. (Ohne Gewähr.)

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hiülſenfrüchte und Futtermittel.

Magdeburg, 3. Novbr. Getreide und Futtermittel.
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1900 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen, ruhig,
engliſcher gut 189 bis 195 mittel A. gering
bis do. Sommer- gut 189 195 mittel bisdo. Kolben Sommer- gut 208--212 do. Rauh
gut 192--194 AC, do. ausländiſcher gut A. Roggen
ruhig, inländ. gut 145 bis 150 mittel bis A.
Gerſte, ruhig, hieſige Chevaliergerſte gut 171 180 mittel
do. feinſte über Notiz, hieſige Landgerſte gut 160 bis
170 mittel ausländiſche Futtergerſte ruhig, gut
113 116 feinſte über Notiz Hafer ſtetig, inl. alter gut
bis neuer 145--160 Mais ruhig, runder gut134 136 amerikan. bunter gut 137 Erbſen hieſige
giktoria gut grüne Folger M.

Berlin, 3. November. (Amtliche Notierungen der
Produktenbörſe.) Weizen per 1000 kg: Märk. 193 195
ab Bahn. Normalgewicht 755 g. Durchſchnittspreis AC, Abn.
im November ACG, im Dezember 198,25 197,25 198,00 im
Mai 199,75 199 199,75 199,50 Tendenz beh. Roggen
ſür 1000 kg Jnl. 146,50--147 A. ab Bahn. Normalgewicht 712 g.
Abnahme im November AC, im Dez. 149,50 149,00 149,50
Abnahme im Mai 1911 156 155 155,75 155,50 A. Tendenz
ſtill. Hafer per 1000 kg. Normalgewicht 4560 g. Abnahme im
November im Dezember 146,50 im Mai 154,00
bis 154,25 G. Tendenz: beh. Mais per 1000 kg. Ohne Angabe
der Provenienz. Abnahme im November A. Tendenz: geſchäfts
los. Weizenmehl per 100 Kg brutto einſchließlich Sack. Nr. 00
24,00--27,25 feinſte Marken über Notiz bezahlt. Tendenz: ruhig.
Roggenmehl Nr. 0 u. 18,60--20,80 Ac, Abnahme im Dezember
18,70 18,75 18,70 im Mai 19,10 A. Tendenz: behauptet.
Rüböl für 100 kg mit Faß. Abnahme im November AC, im
Dezember 57,20 Br., im Mai 1911 56,00 A. Tendenz: matt.

Frühmarkt. (Amtliche Notierungen.) Berlin, 3. Novbr.
Weizen loko 193 195 Mai 199,75 199,50 Ac, Dezember

A. ab Bahn und frei Wagen. Roggen loko 146,50
bis 147,00 Dezember A. ab Bahn und frei Wagen
Gerſte, leichte inländiſche Futtergerſte 131,00 145,00 AC, ſchwere
do. 146,00 160,00 ruſſiſche und Donau leichte 113,00 118
do. ſchwere 119 126 A. frei Wagen und ab Bahn. Haſer, märk.,
meckl., pomm., poſ., ſchleſ. fein 171 180, do. mittel 160 170,

do. gering 153-159, ruſſiſcher mittel 152 161, gering 146 bis151 Ac, mittel bis A. frei Wagen und ab Bahn,
Mais, amerikan. mixed 137--141 runder 137 141
abfallender mixed 133--136 frei Wagen. Erbſen, inländiſche
Futterware, mittel 147—155 Ac, ruſſiſche do. 147—155 feine
Taubenerbſen 156 164 r r kleine Kocherbſen frei Wagen und ab Bahn. Weizenmehl 00
loko 24,00 27,25 A. Roggenmehl 0 u. 1 loko 18,60 bis
20,80 Weizenkleie, grobe 9,90 11,00 c feine 9,90
bis 11,00 Roggenkleie 9,40 10,25

I. Weltmarkt, Berlin, 3, Novbr. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mk. für 1000 kg ausſchließl, Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats.) Weizen Berlin 7605 gr., Novbr.
198,00, Mai 199,50. Newyork Red Winter Nr. 2 loko 148,10, Dez. 149,65.
Chicago Northern I Spring, Dez. 138,25, Mai 147,90. Liverpool
Red Winter Nr. 2. Dez. 153,55. Paris Lieſerungsware Nor.
Budapeſt Lieferungsware April 179,10. Odeſſa Ulka 925 3--4
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko BuenosAires Durchſchn.
Qualität bordfrei Roggen: Berlin 712 gr. Dez. 149,50,
Mai 158,50. Odeſſa 920 einſchl. Bordoſpeſen loko Hafer:
Berlin 450 gr. Dez. 146,50, Mai 154,25. Mais: Berlin
Lieferungsware Dez. Newyork mixed Dez. 91,45, Buenos
Aires Durchſchnitts Qualität bordfrei

L. Hamburg, 3. Novbr. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark per
Tonne einſchlie ßl. Fracht, Zoll u. Speſen, Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft srats.
Weizen: Durum I Duluth Okt. 210 Ac, Hardwinter II Okt.
213 Redwinter II Okt. 211 Manitoba II Okt. Nov. 215
III Okt. Nov. 208 IV Okt. Nov. 201 A. Roſafé 76 kg Sept. Okt.
203 Baruſo 77 kg Okt. Nov. 202 79 kg Febr. März 2111
Ulka 10 Pud u. 10 Pud 5 lad. gelad. 205 10 Pud 4 Sept. Okt.
200 Azima 10 Pud 4 Sept. Okt. 200 Orenbg. 76/77 kg
Okt. 199 Donau 78/79 kg 3 prompt 208 AC, Choice White
Karachi Aug. Sept. 211 Roggen: Südr. 9 Pud 15/20 ſchwim.
151 Nov. 1514. Futtergerſte: Südr. 58/59 kg ſchw. 107
Nov. 107 Dez. 108x Jan. 110x Febr. Juli 111 A.
Hafer: Nordr. 50/51 Kg 3 Jan. April 1495 Febr. Mai 150

Mais: La Plata Okt. Nov. 123 Nov. Dez. 124 Dez. Jan.
125 Mixed ſchwim. 128 Dez. März 126

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke,
Magdeburg, 3. November. Prima Kartoffelmehl und Stärke,

prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 19,75--20,25 Mk. Tendenz: ſtill,

Berlin, 3. November. Kartoffelſtärke 19,75 20,25 Mk,,
Kartoffelmehl 19,75--20,25 Mk., feuchte Stärke 9,70 Mk.

Spiritus.
Hamburg, 3. November. Spiritus ruhig, November 21 G.,

Novbr.Dezbr. 21 G., Dezbr.Januar 21 G.
Paris, 3. Novbr. Spiritus ſehr feſt, Nov. 43,25, Dez. 43,50,

Januar bis April 44,75, MaiAuguſt 46,00.
Oele und Oelfrüchte.

Köln, 3. November. Rüböl loko 61,00, Mai 58,50.
Hamburg, 3. November. Kübsl ſeſt, loko verzollt 60,00.
Aumſterdam, 3. November. Leinöl behauptet, loko Dez. 49,

JanuarApril MaiAuguſt 40/, Septbr. Dezbr.
Paris, 3. November. Rüböl ruhig, Novbr. 62,00, Dezbr. 62,50,

JanuarApril 63,75, MaiAuguſt 64,75.
Zucker.

W. Hamburg, 3. Novbr. RübenRo hzucker, 1. Produkt Baſis 88
Rendement, neue Uſance frei an Bord Hamburg ver 60 Kilo
ber November 9,00, per Dezember 9,10, per Januar März 227
e i 9,45, per Auguſt 9,65, per Oktober Dezember 9,52

endenz: ſtetig.
W. London, 8. November. Rüben Rohzucker 88 Novbr. 8 ſh.

10 d. Käuſer, ruhig, Java Zucker 96 h prompt 10 ſh. 0 d.
Verkäufer, ruhig.

Kaffee zHamburg, 3. November. KaffeeTerminNotierungen. Nur für
Good average Santos.) Dezember 48 G., März 47 G.,
Mai 47 G., September 46 G. Tendenz: ſtetig.

Amſterdam, 3. November. Java Kaffee, good ordinary,
ruhig, loko 44

Havre, 3. Novbr. Kaffee Good average Santos Dezbr. 62,20,
März 61,00, Mai 60,50, Septbr. 60,00. Tendenz: ruhig.

Wolle und BVaumwolle.
Bremen, 3. November. Baumwolle, kaum behauptet. Upland

middling loko 73/, Pfg.
Antwerpen, 3. November. Wolle. La Plata-Kammzug Type B.

Dezember 6,07 bezahlt, Juli 5,65 bezahlt. Tendenz: Behauptet.
Liverpool 3. Nov. Baum wolle. Umſatz 10000 Ballen,

davon für Spekulation und Export B. Ballen. Tendenz: Ruhig.
Amerikaniſche middling Lieſerungen: Stetig. Per Nov. 7,53,

per Nov.Dez. 7,47, per Dez.-Jan. 7,46, per Jan.Febr. 7,47, per
Febr.März 7,48, per MärzApril 7,49, per April-Mai 7,49, per Mai-
Juni 7,50, per Juni-Juli 7,49, per Juli-Auguſt 7,46.

Petroleum.
Hamburg, 3. November. Petroleum ſchwach, Amerik. ſpez.

Gewicht 0,800 6,00.
Metalle.

Amſterdam, 3. November. Bancazinn feſt, loko 100/,.
London, 3 Novbr. Blei, ſpan., 18/10 Lſtrl., engl. 12 Lſtrl.,

Zinn r Lſtrl., Zink 24 Lſtrl., ChiliKupfer 575/6 Lſtrl., 3 Monate
585 Lſtrl.

Glasgow, 3. November. (Schlußbericht.) Roheiſen ſtetig.
Middlesborough Warrants III 49 sh. 10 d.

B. Tiere und tieriſche Prodnukte.
Schlachiehmärkte.

Leipzig, 3. Novbr. Bericht über den Schlachtvieh
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. Auftrieb:
203 Rinder, und zwar 62 Ochſen, 24 Kalben, 11 Kühe, 56 Bullen,
874 Kälber, 284 Stück Schaſvieh, 2192 Schweine, und zwar 2192
deutſche zuſ. 3553 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. II. 88, III. 77,
IV. 66 C für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I.
II. III. 78, IV. 72, V. 62 für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
I. 86, II. 82, III. 78 c. für 50 kg Lebendgew. Kälber: I. 66,
II. 58, III. 46, IV. c für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 44,
II. 42, III. 32 für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 70, II. 67,
III. 63, IV. 63 für 50 Kg Schlachtgew. Verkauf: 169 Rinder,
und zwar 40 Ochſen, 23 Kalben, 52 Kühe, 54 Bullen 873 Kälber,
184 Schafe, 1883 Schweine. Geſchäftsgang: Ochſen, Kalben,
Kübe, Bullen, Kälber, Schaſe, Schweine langſam.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. RewYork, 3. November. Roter Winter-Weizen loko 94 per

per Dez. 95 per Mai 101 Juli 995/, per Sept.
Mais per Dez. 559 ber Mai 56/, per Juli Mehl 4,05.
Getreidefracht nach Liverpool 2.

W. Chicags, 3. November. Weizen ver Dez. 87*/, per Mai 94
Mais ver Mai 409,

W. NKewoeYork, 3. November. Petroleum Standard white in New
Hork 7,40, do. in Philadelphia 7,40, do. in Refined Caſes 8,90, do.
Credit Balances at Oil City 130,

W. New-York, 3, Novbr. Schmalz Weſternſleam 12,15, Rohe und
Brothers 12,60.

J èJ.è? r e T e T rrrnFür r illeton; Dr. Walther Gebensleben;e e ean Manuſkripte und Beiträge übernimmt die Redaltion
einerlei Verpflichtungen.
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